
In Gotha ist wieder was los ͙͙.ϮϬϮϱ 

 

Eine Residenzstadt wird 1250 Jahre    
 

Gotha, eine schöne Stadt, deren Ersterwähnung in einer 
Urkunde von Karl dem Großen im Jahre 775 dokumentiert ist. In 
den 1250 Jahren von Höhepunkten und Tiefschlägen 
gekennzeichnet und geschichtlich belegt, hat sich diese Stadt zu 
seiner heutigen Sehenswürdigkeit entwickelt.  Auch wir als 
Philatelisten, Briefmarken- und Belegsammler, Numismatiker und Philokartisten haben dazu 
beigetragen und eine besondere Sichtweite auf all die Dinge, die diese Stadt betreffen und 
bewegen. 

  
Natürlich beteiligen wir uns an den 
vielfältigen Veranstaltungen und 
Feierlichkeiten, die ein ganzes Jahr 
dauern werden, wie unser Ober-
bürgermeister und Vereinsmitglied 
Knut Kreuch, betont. Unter dem 
Motto ¼FeiernÙ OnNermÙFriedensNein´Ùwerden 
alle Veranstaltungen stattfinden. 
Gemeinsam wollen wir unseren 
Gästen zeigen, wie und was alles 

Gotha ist. Präsentiert haben wir Gotha schon vielfältig in unserer traditionsreichen 135-
jährigen Vereinsgeschichte.  

 
 
 
Aus unseren Reihen sind solche herausragenden international 
bekannte Philatelisten hervorgegangen, wie Gaston Nehrlich, 
Hans Berg, Kurt Link, Eckehard Fromm oder Dr. Eckart Bergmann. 
Die Witwe von Gaston Nehrlich stiftete 1934 erstmals eine 
Erinnerungsmedaille zu Ehren ihres Gatten, die nunmehr unser 
Vereinslogo ziert und die Ehrenmedaille unseres Vereins ist. 
 

 

 
 

 

  



 
Philatelie und Numismatik sind in Gotha vielfältig und über 
die Stadt-, Kreis- und Landesgrenzen hinaus bekannt.  Man 
kann die vielen Veranstaltungen nicht jahresmäßig 
aufzählen, das würde hier den Rahmen sprengen.  Nur kurz 
erwähnen wollen wir Postboten wie Mevius im Mittelalter, 
später dann bis ins 19. Jahrhundert Thurn und Taxische 
Post, 100 Jahre Luftpost ab Gotha, Luftschiffhafen Gotha, 
Flugzeug- und Waggonbau sowie Straßenbahnen sind nur 
einige Inhalte unserer Vereinsarbeit und Geschichte. 
Höhepunkte waren aber auch der 114. Deutsche 
Philatelistentag mit besonderen Stücken des englischen 
Königshauses in der philatelistischen Schatzkammer 2015 
in Gotha, 175 Jahre Thüringische Eisenbahn (34. 
Landesverbandstag und Ausstellung), 275 Jahre Goethe- 

 

Geburtstag (Goethe und seine Freunde in Gotha und Weimar) 2024. 

Und nun kommt die 1250- Jahr-Feier der Stadt Gotha 2025 auf uns zu. Bereits mit einer 
Buchpräsentation am 25. Oktober 2024 hat das Festjahr eigentlich begonnen. Der erste Teil 
einer geschichtlichen Dokumentation Gothas wurde von einem Autorenkollektiv vorgestellt. 
So richtig feiern werden wir dann ab Mai 2025. Dann finden in Gotha in der ersten Maiwoche 
die vielfältigsten Veranstaltungen statt.  Und wir als Verein sind mittendrin. Mit dem 19. 
Thüringentag beginnen die Feierlichkeiten, zeitgleich mit dem Gothardusfest. Wir als Verein 
laden alle zum Thüringer Landesverband gehörenden Briefmarkensammler-Vereine zum 37. 
Landesverbandstag der Thüringer Philatelisten am 3. Mai 2025 nach Gotha in die 
Stadtbibliothek ein. Dazu gestalten wir eine vielfältige dreitägige Briefmarkenschau zu 
Thüringen mit Themen wie Sport, Kultur, Wirtschaft, Geschichte, Freizeit um. Begleitet 
werden unsere Veranstaltungen vom 2. ʹ 4. Mai 2025 von einem Sonderpostamt ͣEventteam 
Philatelie͞ mit Sonderstempeln ǌum Thüringentag͕ ϭϮϱϬ Jahre Gotha und dem 37. 
Landesverbandstag.  Wie als Briefmarken-Sammler-Verein Gotha werden dazu eine Marke 
individuell und entsprechende Erinnerungsbelege anbieten. 

Denken wir an Gotha, fällt uns auch die Hochseiltruppe 
ͣGeschwister Weisheit͞ ein͘ Dieses Ensemble feiert im 
Jahr 2025 sein 125-jähriges Bestehen. Dazu wird es in 
Gotha einen entsprechenden feierlichen Auftritt in 
Gotha am Schloss Friedenstein geben. Abschließen wird 
das Festjahr im Oktober 2025 mit einem großen 
Bürgerfest in der Stadt. Dazu wollen wir noch einmal ein 
Sonderpostamt einladen und einen Sonderstempel   
präsentieren. Zu all diesen über das ganze Jahr stattfindenden vielfältigen Veranstaltungen 
sind Sie als Gäste recht herǌlich willkommen͘ Gotha präsentiert sich und Gotha adelt͙͊͘  
auch Sie als Gast in unserer Stadt, philatelistisch, numismatisch und auch kulturhistorisch.                  

Euer 

 


